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Kinder brauchen Vertrauen in die eigenen Stärken  

 

Ärztekammer unterstützt Bremerhavener Verein Rückenwind 

 

Den Verein Rückenwind für Leher Kinder e. V. in Bremerhaven hat die Ärztekammer Bremen nun 

mit einer Spende in Höhe von 2.000 Euro unterstützt. Bei einem Ortstermin traf sich jetzt Dr. Birgit 

Lorenz, Vorsitzende der Ärztekammer-Bezirksstelle Bremerhaven, mit Lars Graß und Sandra Kleen 

von Rückenwind. 

 

Bei Rückenwind finden Kinder im Vor- und Grundschulalter an vier Tagen pro Woche ein 

kostenloses und verlässliches Betreuungsangebot – auch an Wochenenden oder in den Schulferien. 

Sie lernen Kochen, sie können lesen oder sich vorlesen lassen, Fußball, Kicker oder Darts spielen, 

tanzen, basteln, zeichnen oder Gesellschaftsspiele spielen. In Schulzeiten gibt es eine 

Hausaufgabenbetreuung – in den Ferien ein umfassendes Ferienprogramm mit Ausflügen oder 

Radtouren. An allen vier Öffnungstagen gibt es am Ende der Spiel- und Betreuungszeit eine warme 

selbstzubereitete Mahlzeit. Alle Angebote sind für Kinder kostenlos und werden ausschließlich durch 

Spenden, eingeworbene Projektgelder und städtische Zuschüsse finanziert. 

 

„Kinder brauchen für ein gesundes Aufwachsen das Wissen um die eigenen Stärken und 

Fähigkeiten, den Mut, die Dinge kritisch zu betrachten, und auch das Vertrauen in die eigene Kraft 

und die Lust, für sich und andere Verantwortung zu übernehmen“, sagte Birgit Lorenz. „Bei 

Rückenwind bekommen sie all dies vermittelt. Das möchten wir mit unserer Spende gerne stärken 

– umso mehr, wenn es für Kinder aus zumeist prekären Verhältnissen ist.“ In Bremerhaven-Lehe 

wohnen viele bildungsferne Familien mit geringem Einkommen.  

 

Die Spende der Ärztekammer steckt Rückenwind in die Kinderzeitung, die von Kindern für Kinder 

gemacht wird. „Die Kinder sind beim Planen der Zeitung immer hochmotiviert, ihre Ideen zu 

präsentieren, und überlegen zusammen, wie die Ideen am besten umzusetzen sind“, sagte Lars 

Graß. „Gemeinsam ziehen sie dann los, um Menschen zu befragen oder herauszufinden, was 

gerade Spannendes im Stadtteil passiert. Danke, dass die Ärztekammer uns das Fortbestehen 

dieses Projekts für mindestens ein Jahr ermöglicht.“ 

 

Die Ärztekammer Bremen unterstützt aus ihrem Spendenfonds regelmäßig Projekte in der Region. 

Den Fonds füllen Ärztinnen und Ärzte, die ihre Aufwandsentschädigungen für Prüfungen spenden. 

Der Spendenfonds wird für soziale Maßnahmen verwendet, die aus dem regulären Kammerhaushalt 

nicht finanziert werden dürfen. 


